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Abhanden gekommene Werttitel — Tltres dlsparns — Titoli smarriti

Anfrnle — Sommations
Es werden vermisst:
1. Inhaberschuldbrief von Fr. 1300, Vorgang Fr. 7500, zu 5% verzinslich,

errichtet den 7. Januar 1937 auf Grundstück Wohnhaus, Mättelein-
.Wiesland und Gärten HB. 289, GB. 192, der Erben Vinzenz Mattli," Wassen. :

2. Inhaberschuldbrief von Fr. 1000, Vorgang Fr. 8800, zu 5% verzinslich,
errichtet den 7. Januar 1937 auf Grundstück Wohnhaus, Mättelein-Wiesland
und Gärten HB. 289, GB. 192, der Erben Vinzenz Mattli, Wassen.

Die Inhaber dieser Schuldbriefe werden aufgefordert, sich innert einem
'Jahr auf der Gerichtskanzlei Uri zu melden, ansonst die Schuldbriefe
kraftlos erklärt werden. " (W 4190

Altdorf, den 23. November 1942. Die Gerichtskanzlei Uri:
Joh. Schuler.

Es wird vermisst: Schuldbrief per Fr. 1400 vom 29. Mai 1925, zugunsten
der Darlehenskasse Gebenstorf-Turgi als Gläubigerin und lautend auf die

Erbengemeinschaft Pabst Gottlieb, in Gebenstorf, als Schuldner, haftend auf
Grundbuch Gebenstorf Nr. 1419 im ersten Range.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiermit die Aufforderung,

denselben binnen Jahresfrist, d. h- bis 28. November 1943, dem Bezirksgericht

Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen

würde. (W 4212)

Baden, den 24. November 1942. Das .Bezirksgericht.

Der unbekannte Inhaber der 2% %-Kassaecheine der Schweizerischen
Eidgenossenschaft, Ausgabe Juni 1942, fällig per l.Juli 1949, Nrn. 63813,
72771/72/73 und 78182, zu je Fr. 5000, mit Semestercoupons per 1. Januar
1943 u. ff.; wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6 Monaten,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen
Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 4233)

Bern, den 23.November 1942. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: i. V. Hilfiker.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes Nr. 2, vom 24. Dezember 1924,
Grundbuchbelege Bern-Stadt, Serie IT, Nr. 1564, haftend auf der Besitzung
Willadingweg 23, Bern-Grundbuchblatt Nr. 1107, Kreis IV, lautend zu Gunsten

der Frau Barbara Franziska Hodler geb. Laube, vgt., per Fr. 32 500,
wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage
der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein
gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 424')

Bern, den 23. November 1942. Richteramt Bern,
' der Gerichtspräsident III: 1. V. Hilfiker.

Der unbekannte Inhaber des Talons mit den Jahreszinscoupons per
20. November 1943 bis 20. November 1949, von je Fr. 175, total ausmachend
Fr. 1225, 3 % % -Kassaschein Nr. 206851 der Hypothekarkasse des Kantons
Bern, zu Fr. 5000, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert
6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 425')

Bern, den 24. November 1942. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident HI: 1. V. Hilfiker.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes Zürich vom 10. Juli
1942 würde der Aufruf des Schuldbriefes per Fr. 19 000 (ursprünglich per
Fr. 27 000), datiert den 14. Juni 1904 (Grundprotokoll Küsnacht Bd. B1,
Seite 18, und B 3, Seite 344), haftend an II. Pfandstelle auf den
Liegenschaften Kat.-Nrn. 2331, 2332 und 2341, in Küsnacht (Zürich); Schuldner:
Hans Bolliger-Urfer, Metzgermeister, Küsnacht; ursprünglicher Gläubiger:
Jakob Weber-Hottinger, Küsnacht; letzter Inhaber: Frau M. Schärer-
Hottinger, Herrliberg, bewilligt.

Jedermann, der Uber das Schicksal des Schuldbriefes Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, sich innert Jahresfrist von heute an auf der
Bezirksgerichtskanzlei Meilen zu melden, ansonst der Schuldbrief als kraftlos
erklärt würde. (W 2722)

Meilen, den 25. Juli 1942.
Namens des Bezirksgerichtes Meilen,

der Gerichtsschreiber: Dr. J. Fehlinann.

Der Schuldbrief im 1. Rang per Fr. 2400 (abbezahlt auf Fr. 1200),
datiert den 2. Juni 1920, lautend auf Engelbert Jerg-Herzog, Landwirt, in
Bussnang, als Schuldner und Pfandeigentiiiner, und zugunsten von Frau
Witwe Barbara Greuter in Bussnang (Pfandprotokoll Bussnang Band 80,
Seite 91, Nr. 89), wird als vermisst gemeldet. Der allfällige Inhaber dieses
Titels wird aufgefordert, denselben innert 1 Jahr, vom Tage der ersten
Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
ansonst dessen Kraftloserklärung erfolgt. (W 4222)

Weinfelden, den 25. November 1942. Der Gerichtspräsident

Deuxlfeme publication.
Nous, president du Tribunal de premiüre instance, ordonnons au dAten-

teur inconnu des titres suivants:
i
1. certificat d'aetions n" 2, de la Soci6t6 Hispano-Suiza (Suisse) SA., reprü-

sentant 1000 actions nü» 1523 k 2522. de mille francs chacune;
2. certificat d'aetions n° 21 de la Society Hispano-Suiza (Suisse) SA., reprö-

sentant 875 actions nos 4001 k 4875, de mille francs chacune,
de les prodnire et de les d^poser en notre greffe dans le dölai de six mois
ä dater de la premifere insertion de la presente ordonnance, faute de quoi
l'annulation en sera prononcöe. D. VI. (W 3872)

Tribunal de premifere instance de Geneve:
M. Meyer de Stadelhofen, prösident

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di commercio

Zürich — Zurieb — Zurigo
24. November 1942. Malergesehäft.

Frau Theres Eigenmann, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist mit
Zustimmung ihres Ehemannes gemäss Art. 167 ZGB. Maria Theresia Eigen-
niann geb. Aschwanden, von Waldkirch (St. Gallen), in Zürich 6. Einzel-
prokura wurde erteilt an Johann Nepomuk Eigenniann, von Waldkirch, in
Zürich (Ehemann der Inhaberin). Malergeschäft. Sihlhallenstrasse 1.

24. November 1942. Pflanzenanzuchttöpfe aus Maisblättern.
Frau A. Rosenberger, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist mit Zustimmung

ihres Ehemannes gemäss Art. 167 ZGB. Anna Rosenberger geb. Frei,
von Zürich, in Zürich 6. Vertrieb von Pflanzenanznchttöpfen aus Maisblättern.

Grebelackerstrasse 26.

24. November 1942. Handel in Automobilen usw.
Carl Alex. Drenowatz, in Zürich (SHAB. Nr. 128 vom 5. Juni 1939. Seite
1141), Handel in Automobilen usw.. Die Firma wird abgeändert auf
G A. Drenowatz. Die Prokura von Hans Fuchs-Hunziker ist erloschen.
Dagegen wurde Einzelprokura erteilt an Ernst. Maurh, von Wohlen (Aargnu),
in Zürich. Das Geschäftslokal wurde an das Stauffacherquai 56/58 verlegt.

24. November 1942. Seidenweberei.
Gebr. Honegger, Kollektivgesellschaft, in Wald (SHAB. Nr. 321 vom
24. Dezember 1912. Seite 2230). Die Firma wird abgeändert auf Gebrüder
Honegger (Honegger frferes) und verzeigt als Geschiiftsnatur Seidenweberei.
Einzelprokura ist erteilt. an Hans Jakob Honegger, von und in Wald
(Zürich).

24. November 1942.
Bllndenarbeitswerk Blidor, gemeinnützige Genossenschaft Zürich, in Zürich 10
(SHAB. Nr. 206 vom S.September 1940, Seite 1594). In den
Generalversammlungen vom 21. September und 20. Oktober 1942 sind die Statuten
revidiert worden. Die eingetragenen Tatsachen erfahren dadurch folgende
Aenderungen: Die Firma lautet BLIDOR, Bllndenarbeitswerk, Gemeinnützige

Genossenschaft. Sitz der Genossenschaft ist Langnau a. A. Die
Genossenschaft bezweckt in gemeinnütziger Weise für Blinde und Invalide
Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten zu schaffen durch Fabrikation und
Verkauf geeigneter Artikel, insbesondere von Wasch- und Putzmitteln,
kosmetischen und chemisch-technischen Artikeln und Textilwaren.-Bernhard
Kaufmann ist infolge Todes aus der Verwaltung ausgeschieden; dessen
Unterschrift ist erloschen.
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24. November 1942. Chemikalien und Drogen.
Georges Walther, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Georges Walther,
von Rougeiuont und Montagny (Waadt), in Zürich 6. Import von und Handel

mit Chemikalien und Drogen. Schaffhauserstrasse 57.

Bern — Berne — Berna

Bureau Biel
23. November 1942. Berufskleider.

Bezio et Humbert-Droz, Kollektivgesellschaft, Detailverkauf von Berufs-
klcidcrn, in Biel (SHAB. Nr. 155 vom 6. Juli 1939, Seite 1410). Die
Gesellschaft hat sich aufgelöst und ist nach vollständig durchgeführter
Liquidation erloschen.

23. November 1942. Uhrenarmbänder.
E. Engel, in Biel. Inhaber der Einzelfirma ist Ernest-Emil Engel, von
Twann, in Biel. Handel mit Uhrenarmbändern. Dufourstrasse 94.

23. November 1942.
Genossenschaftsbuchdruckerei Biel, Genossenschaft mit Sitz in Biel
(SHAB. Nr. 198 vom 25. August 1933, Seite 2029). Die Genossenschaft
verzeigt Geschäftsdomizil an der Rüschlistrasse 31.

24. November 1942.
Fürsorgestiftung der Ersparniskasse der Stadt Blei, in Biel (SHAB. Nr. 202
vom 29. August 1940, Seite 1566). Die frühere Genossenschaft « Ersparniskasse

der Stadt Biel» ist in die Aktiengesellschaft « Ersparniskasse Biel»
umgewandelt worden. Am 27. Oktober 1942 hat der Regierungsrat des
Kantons Bern in Anwendung von Art. 86 ZGB. die Stiftungsurkunde
entsprechend abgeändert: a) Der Name der Stiftung lautet nun Fürsorgestiftung

der Ersparniskasse Biel, b) Die Rechte und Pflichten der Stifterin,
d. h. der Genossenschaft « Ersparniskasse der Stadt Biel # werden
übertragen auf die Aktiengesellschaft « Ersparniskasse Biel». c) Die Rechte und
Pfliehten der Organe der frühern Genossenschaft werden übertragen auf
die entsprechenden Organe der heutigen Aktiengesellschaft. Der Stiftungsrat

besteht somit aus dem Präsidenten und dem Vizepräsidenten des

Verwaltungsrates sowie dem Verwalter der Aktiengesellschaft «Ersparniskasse

Biel !>. Ernst Aellen ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle als Mitglied
des Stiftungsrates ist der neue Verwalter der «Ersparniskasse Biel»,
Werner Leu, von Burgistein, in Biel, eingetreten. Er zeichnet kollektiv zu
zweien mit einem der übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates, mit Hans
Born oder Emil Walker.

24. November 1942.
Immobilien-Gesellschaft Jura A.G. Blei (Socl6t6 Immobillire Jura S.A.
Bienne), in Biel (SHAB. Nr. 88 vom 14. April 1938, Seite 850). Die
Gesellschaft hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
13. November 1942 eine Statutenänderung vorgenommen. Der Zweck der
Gesellschaft ist nun die Verwaltung der Liegenschaft Mühlebrücke 12,
in Biel. Die übrigen bereits publizierten Tatsachen haben keine Aendcrung
erfahren. Das Aktienkapital von Fr. 5000 ist voll einbezahlt.

Bureau Burgdorf
23. November 1942. Wasserdichte Westen.

Pflster G.m.b.H., mit Sitz in Burgdorf (SHAB. Nr. 280 vom 27. November
1939). Die Gesellschaft hat in ihren ausserordentlichen Versammlungen
vom 18. April und 7. Oktober 1942 die Statuten revidiert und das Stammkapital

von Fr. 23 000 auf Fr. 20 000 herabgesetzt nach Abschreibung
der Sacheinlage Gottfried Pfister von Fr. 3000. Samuel Grünig-Pfister
tritt aus der Gesellschaft aus; seine Unterschrift ist erloschen. Seine
Stammeinlage von Fr. 10 000 wurde an Gottfried Pfister abgetreten. Das
verbleibende Stammkapital beträgt nun Fr. 20 000, zerfallend in die
einzige Stammeinlage von Gottfried Pfister. Durch öffentliche Urkunde
vom 7. Oktober 1942 gemäss Art 734 OR. wurde festgestellt, dass die
Vorschriften über die Kapitalherabsetzung beobachtet wurden. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau de Courlelary
25 novembre 1942.

Jules Girard, Manufacture d'horlogerie Dorly (Jules Girard, Dorly Watch
Factory) (Jules Girard, Uhrenfabrik Dorly), ä Tramelan-Dessous
(FOSC. du 2 fövrier 1924, n° 27, page 185). Le chef de ladite maison change
sa raison de commerce en celle de Jules Girard, Montres Dorly (Jules
Girard, Dorly Watches) (Jules Girard, Dorly Uhren). Fabrication, commerce
et vente d'horlogerie.

Luzern — Lucerne — Lucerna

21. November 1942.
Jos. Willmann & Cie. Liegensehaftsverwaltung, in Luzern (SHAB. Nr. 119

vom 23. Mai 1935, Seite 1326). Aus dieser Kommanditgesellschaft ist der
Kommandilär Alfred Stocker infolge Todes ausgeschieden. An seiner Stelle
ist als unbeschränkt haftende Gesellschafterin eingetreten dessen Witwe
Dora Stocker, von und in Luzern. Die Gesellschaft besteht nun als Kollck-
tivgesellschaft unter der gleichen Firma weiter.

23. November 1942.
Mixing Cräme Luzern, Genossenschaft mit Sitz in Luzern (SHAB. Nr. 33
vom 9. Februar 1939, Seite 278). Der Präsident des Vorstandes und
Geschäftsführer Ernst Rufener ist wohnhaft in Ebikon. Das Geschäftsdomizil

befindet sich nun beim Geschäftsführer in Ebikon.
23. November 1942.

Walzmühle Aktiengesellschaft v. J. Burri, Wolhusen, mit Sitz in Wol-
h u 8 e n (SHAB. Nr. 183 vom 7. August 1940, Seite 1439). An den
Generalversammlungen vom 7. Oktober und 18. November 1942 wurden die
Statuten, unter gleichzeitiger Anpassung an das neue Recht, einer totalen
Revision unterzogen, wodurch folgende publizierte Tatsachen berührt werden:

Die Firma lautet nun Walzmühle A. G. Wolhusen. Die Gesellschaft
bezweckt den Betrieb einer Handelsmühle und den Handel mit sämtlichen
Müllereiprodukten, Getreide und Futterwaren. Die Firma kann sich an
ähnlichen Unternehmungen beteiligen und Vertretungen übernehmen, die
mit dem Gegenstand deR Unternehmens verwandt sind. Das Grundkapital
von Fr. 400 000 ist voll liberiert. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 5
Mitgliedern (bisher aus 2 bis 5). Weder in der Zusammensetzung des
Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung, noch in der Unterschriftsführung ist
eine Aendcrung eingetreten.

23. November 1942.
J. Burri Stiftung, Stiftung mit Sitz in Wolliusep (SIIAB. Nr. 175 vom
29. Juli 1933, Seite 1850). Laut öffentlicher Urkunde vom 29. Oktober 1942
und mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde über die Stiftung hat der
Stiftungsrat folgende Aenderungen am Stiftungsstatut beschlossen: Der Slif-
tungsrat kann an Stelle der Rente eine Kapitalauszahlung beschliessen. Er
kann auch zur Erreichung des Stiftungszweckes mit einer Versicherungsgesellschaft

einen den Zweck der Stiftung fördernden Vertrag absehlicsson.
Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern und der
Geschäftsführer, der vom Stiftungsrat ernannt wird. Unterschrift führen «lie

Mitglieder des Stiftungsrates unter sich kollektiv je zu zweien. Der
Stiftungsrat setzt sich wie folgt zusammen: Präsidentin ist Alice Burri-Minuet,
von Wolhusen und Malters; weitere Mitglieder sind Alois Buclicr-Kciser,
von Entlebuch, und Jakob Kuhn-Hofstetter, von Trub (Bern), alle wohnhaft
in Wolhusen. Josef Burri-Minnet ist aus dem Stiftuugsrat ausgeschieden,
und dessen Unterschrift ist erloschen.

23. November 1942.'
Landwirtschaftliche Genossenschaft Hüswil, mit Sitz in Tlüswil. Gemeinde
Zell (SHAB. Nr. 210 vom 8. September 1938, Seite 1950). An Stelle des
verstorbenen Josef Grob, dessen Unterschrift erloschen jst, wurde als
Geschäftsführer und Buchhalter-Kassier gewählt Johann Grob (bisher Bm-Ii-
halter-Kassier); er führt Einzelunterschrift. Präsident und Aktuar zeichnen
kollektiv.

23. November 1942.
Käsereigenossenschaft Sandblatten, mit Sitz in Rain (SHAB. Nr. 53 vom
5. März 1935, Seite 572). An der Generalversammlung vom 20. Oktober 1942
hat sich diese Genossenschaft in Anpassung an das neue Recht neue Statuten

gegeben. Die Genossenschaft bezweckt die Wahrung und Förderung der
niilchwirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder durch gemeinsame Selbsthilfe.

Ausser der persönlichen und solidarischen Haftbarkeit sind die
Mitglieder verpflichtet, Bilanzverluste durch Nachschüsse zu decken. Die
Mitteilungen an die Mitglieder erfolgen durch gewöhnlichen Brief, gesetzlieh
vorgeschriebene Bekanntmachungen im Schweizerischen Haiididsanitsblatt.
Die Mitglieder des Vorstandes zeichnen nun kollektiv zu zweien. Au Stelle des
verstorbenen Nikiaus Gassmann, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde
als Kassier in den Vorstand gewählt Nikiaus Gassmann, von und in der
Gemeinde Hildisrieden.

23. November 1942.
Wohlfahrtsfonds der Fa. Estermann & Schläpfer, Hoch- und Tiefbauunternehmung,

Zimmerei, Sursee, in Sursee. Laut Öffentlicher Urkunde vorn
6. Oktober 1942 hat die Firma «Estermann & Schläpfer», in Sursee. unter
dieser Bezeichnung eine Stiftung nach Art. 80 ff. ZGB. errichtet. Sie
bezweckt, zugunsten der Angestellten und Arbeiterschaft der Firma ans dem
Stiftungsvermögen und den Zinsen Zuwendungen in folgenden Fällen zu
machen: a) bei dauernder verminderter Arbeitsfähigkeit infolge Alters und
Krankheit; b) bei dauernder totaler Arbeitsunfähigkeit infolge' Alters oder
Krankheit; c) bei dauernder totaler Invalidität infolge Unfalls, sofern die
Versicherungsgesellschaft hierfür ungenügend oder nicht aufkommt.
Verwaltungsorgan ist ein aus 2 bis 3 von der Stifterfirma bezeichneten
Mitgliedern zusammengesetzter Stiftungsrat. Die Stiftung wird durch folgende
drei Stiftungsratsmitglieder in Kollektivzeichnung zu zweien Vertretern
Präsident Paul Schlüpfer, von Wald (Appenzell ARh.), die Mitglieder Otto
Estermann, von Gunzwil und Sursee, und Emil Schläpfer, von Wald, alle
wohnhaft in Sursee. Adresse: bei der Firma Estermann & Schläpfer.

24. November 1942.
Verkaufsstelle Schweizerischer Papierfabriken «Papyrus» (Bureau de Vente
des Fabriques Sulsses de Papier «Papyrus») (Ufficio di vendita delle cartiere
svizzere «Papyrus»), Genossenschaft mit Sitz in Luzern (SHAB. Nr. 133
vom 13. Juni 1938, Seite 1306). An Stelle des zurückgetretenen August
Zuber, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde als Präsident des Vorstandes

gewählt Robert Navillc, von Genf, in Cham (bisher Mitglied). Er
zeichnet kollektiv mit je einem der übrigen Unterschriftsberechtigten. Die
Bezeichnung «Direktionssekretär» des Prokuristen Edmund Froehlich, dessen

Prokura unverändert bestehen bleibt, wird fallen gelassen.

Zug — Zoug - Zugo
24. November 1942.

Schweizerischer Verband Creditreform, Zweigniederlassung Zug, Genossenschaft

ohne persönliche Haftbarkeit, mit Hauptsitz in Zürich und Zweig- '
niederlassung in Zug (SHAB. Nr. 286 vom 7. Dezember 1937, Seite
2690). Der laut Statutenänderung vom 31. Mai 1942 neu festgelegte Zweck
ist nun: a) ein gesundes Kreditwesen zu fördern, dem Missbrauch des
Kredites nach Möglichkeit zu steuern und schwindelhaftes oder unlauteres
Geschäftsgebaren zu bekämpfen; b) die Mitglieder durch vertrauliche
Mitteilungen und Informationen vor geschäftlichen Verlusten zu schützen;
c) auf dem Wege des Mahnverfahrens säumige Schuldner zur Bezahlung
ihrer Schulden aufzufordern; d) den Mitgliedern durch die Herausgabe
von Listen die ermittelten saumseligen oder böswilligen sowie die fruchtlos
betriebenen Schuldner (Vcrlustscheine infolge Pfändung) zur Kenntnis
zu bringen und den unbekannten Aufenthalt von Schuldnern ausfindig zu
machen. Die Genossenschaft ist befugt, sich an Unternehmungen ähnlicher
Art zu beteiligen oder solche zu gründen. Der Präsident Gottlieb Fchlmann
ist ausgeschieden; der Vizepräsident Emil Rücgg ist nur noch Beisitzer}
ihre Unterschriften sind erloschen. Präsident ist nun Dr. jur. Arthur Kägi,
von Elgg, in Zürich; Vizepräsident ist Max Baumann, von Fiawil (St.Gallen),
in St.Gallen. Präsident, Vizepräsident und Verbandssekretär führen
Kollektivunterschrift je zu zweien für den Hauptsitz und die Zweignieder•<

lassung.
24. November 1942.

Milchverwertungsgenossenschaft Rägeten, in W^lchwil (SHAB. Nr. 267
Vom 15. November 1935, Seite 2526). Die Genossenschaft hat in ihrer
Generalversammlung vom 28. April 1942 die Statuten in Anpassung an die
neuen gesetzlichen Bestimmungen revidiert. Die Einladungen zur General*
Versammlung und die Bekanntmachungen an die Genossenschafter erfolgen
durch einfache schriftliche Mitteilung. Soweit das Gesetz Publikation
verlangt, erfolgt diese im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die übrigen

' Aenderungen sind nicht publikationspflichtig.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

24 novembre 1942.
Union Suisse Creditrelorm, dont le siöge est ä Zurich, avec sucoursale
ä Fribourg (FOSC. du 6 mai 1942, n° 103, page 1048). La sociötö a,
dans son assemblöe des dölöguös du 31 mai 1942, revisö ses statuta pou*
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les mcttre en harinonie avec le droit nouveau. Les changements apportös
sont les suivants:.La sociätö a pour but: a) d'organiser un credit sain, d'em-
pPeher, dans la mesure du possible, l'abus du credit et de röprimer les
manoeuvres coininerciales frauduleuses et deloyales; b) d'öviter k ses mern-
bres des pertes eoinmerciaies par des communications et des renseignements
confidentiels; e) d'obtenir par le moyen de sommations le paiement des
dettes de döbiteurs nögligents; d) de signaler k ses meinbres par l'envoi
de listcs les dcbiteurs ncgligents et recalcitrants comme aussi ceux qui font
l'objct d'unc poursuite infructueuse (acte de döfaut de biens ensuite de
saisic); rcchcrclier le lieu de söjour des debiteurs dont le domicile est in-
connu. La sociötö ])eut s'intöresser k d'autres entreprises de meme nature
ou en fonder. Les communications aux soeiötaires se font par circulaire.
Les publications ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce.
L'avoir social seul garantit les engagements de la soeiötö. Toute respon-
sabiliti'i persomielle des incmbres est exclue. Gottlieb Fehlmann a eessö
de faire partie du eomitö; sa signature est radiöe, ainsi qne celle d'Eniile
Rucgg (jusqu'ici viee-prösident): Dr. jur. Arthur Kiigi, d'Elgg, ä Zurich, est
president (jusqu'ici meinbre); Max Baumann, de Flawil, k St-Gall, vice-
president (jusqu'ici membre). Le president Dr. Arthur Kägi, le vice-prösidcnt
Max Baumann et le secretaire Albert J. Wydler (d6jä inscrit) engagent la
societö par leur signature collective ä deux.

25 novembre 1942.
Socl6t£ de laiterie ou de fromagerle d' Estavayer-!e-Glbloux, sociötö
cooperative dont le siögc est ä Estavayer-le-Gibloux (FOSC. du 4 avril
1932, n°77, page 792). Aloys Wseber a eesse d'etre president de la
commission. Sa signature est radicle. A 6td diu prdsident ä sa place Jules
Ducrcst (ddj;i inscrit comme secrdtaire). Alfred Papaux, dc Treyvaux,'
ä Estavaycr-le-Gibloux, a etd diu secrdtaire. La socidtd est engagde par
la signature collective du prdsident et du secrdtaire.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern

23. November 1942. \
Wohlfahrtsstiftung der Cellulosefahrik Attisholz A. G., in Attisholz,
Gemeinde Ried hol 7.. Unter diesem Namen hat die «Cellulosefahrik Attisholz
A. G. vorm. Dr. B. Sieber», in Attisholz, laut öffentlicher Urkunde vom
24. Oktober 1942 im Sinne von Art. 80 ff. ZGB. eine Stiftung errichtet. Sie
bezweckt: al den Angestellten (einschliesslich der Geschäftsleitung) und
Arbeitern der Stifterin die Folgen von Alter. Krankheit, Invalidität und Tod
und die Folgen von Arbeitslosigkeit durch Ausschüttung von Geldbeträgen
zu erleichtern; b) Beiträge an die Fabrikkantine auszuschütten, damit den
Angestellten und Arbeitern verbilligte Mahlzeiten dort abgegeben werden
können. Einziges Organ der Stiftung ist der aus 3 Mitgliedern bestehende
Stiftungsrat. Der Präsident Dr. Siegfried Aesehbacher, von Radelfingen
(Bern), in Muri bei Bern, der Protokollführer Jakob Aider, von Zürich, in
Feldbrunnen-St. Nikiaus, und Hermann Sieber. von und in Riedholz,
vertreten durch Einzelunterschrift die Stiftung. Geschäftsdomizil: in Attisholz
(bei der Cellulosefabrik Attisholz A. G. vorm. Dr. B. Sieber).

Basel Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

5. November 1942. Pharmazeutische Produkte.
Pharmed G.m.b.H. Unter dieser Firma hat sich auf Grund der Statuten
vom 10. September 1942 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit
Sitz in Basel gebildet zur Herstellung, zum Vertrieb und zum Handel
mit pharmazeutischen Produkten sowie zur Beteiligung an ähnlichen
Unternehmen. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind
Dr. Fridolin Saladin, von Nuglar, in Basel, und Hilde Blum-Stutz, von
Riehcnthal, in Luzern, mit einer Stammeinlagc von je Fr. 10 000. Die beiden
Gesellschafter führen die Unterschrift zu zweien. Gesehäftslokal: Freie
Strasse 74.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

24. November 1942. Küferei, Brennerei.
H. Müller, in Löhningen, Küferei, Brennerei und Handel mit gebrannten
Wassern (SHAB. Nr. 38 vom 15. Februar 1939, Seite 324). Der Inhaber
hat den Sitz seines Geschäftes und den persönlichen Wohnsitz nach
Beringen verlegt.

24. November 1942. Südfrüchte, Kolonialwaren.
Luigi Dal Balcon, in Neuhausen am Rheinfall. Inhaber dieser Firma
ist Luigi -Dal Baieon, italienischer Staatsangehöriger, in Neuhausen am
Rheinfall. Handel mit Südfrüchten und Kolonialwaren. Zentralstrasse 16.

24. November 1942. Schuhe.
Fritz Beyeler, in Thayngen. Inhaber dieser Finna ist Fritz Bcyelcr,
von Rüschegg, in Thayngen. Schuhhandlung und Schuhmacherei.

24. November 1942.
Schweizerischer Verband Credltreform, Zweigniederlassung Schaffhausen,
mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung in Sehaffhausen
(SIIAB. Nr. 274 vom 23. November 1937, Seite 2590). Diese Genossenschaft

hat in der Delegiertenversammlung vom 31. Mai 1942 ihre Statuten
revidiert. Gegenüber den veröffentlichten Bestimmungen ergibt sich
dadurch folgende Aenderung: Zweck der Genossenschaft ist: a) ein gesundes
Kreditwesen zu fördern, dem Missbraueh des Kredites nach Möglichkeit
zu steuern und schwindelhaftes oder unlauteres Geschäftsgebaren zu
bekämpfen; b) die Mitglieder durch vertrauliehe Mitteilungen und
Informationen vor geschäftlichen Verlusten zu schützen; e) auf dem Wege des
Mahnverfahrens säumige Schuldner zur Bezahlung ihrer Schulden
aufzufordern; d) den Mitgliedern durch die Herausgabe von Listen der ermittelten

saumseligen oder böswilligen sowie die fruchtlos betriebenen Schuldner

(Vcrlustscheine infolge Pfändung) zur Kenntnis zu bringen und den
unbekannten Aufenthalt von Schuldnern ausfindig zu machen. Die
Genossenschaft ist befugt, sich an Unternehmungen ähnlicher Art zu beteiligen
oder solche zu gründen. Als Präsident des Vorstandes wurde gewählt
Dr. jur. Arthur Kägi, von Elgg, in Zürich, und als Vizepräsident Max
Baumann, von Flawil, in St.Gallen. Präsident, Vizepräsident und Verbandssekretär

führen Kollektivunterschrift zu zweien. Die Unterschriften von
Gottlieb Fchlmann und Emil Rüegg sind erloschen.

Appenzell ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est
2. November 1942. Anzünder.

Flammator A.-G., mit Sitz in Walzenhausen. Unter dieser Firma hat
sieh auf Grund der Statuten vom 29. Oktober 1942 eine Aktiengesellschaft

gegründet. Der Zweck der Gesellschaft bestebt in der Fabrikation und im
Verkauf von Anzündern aller Art und verwandter Artikel. Das Grundkapital

beträgt Fr. 55 000, eingeteilt in 55 volleinbezahlte Namenaktien zu
Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von Ulrich Jüstricb, in Walzenhausen,
als Sacheinlagen ein Warenlager, bestehend aus Robmaterialien usw. für
die Fabrikation von Feueranzündern, und einen Schopf in Ruthen, Walzenhausen,

alles laut Inventar vom 26. Oktober 1942 mit einem Schätzungswert
von Fr. 44 731.39. Der'Uebemahmepreis beläuft sieb auf Fr. 40 000 uud
wird beglichen durch Ueberlassung von 40 volleinbezahlten Aktien zu
Fr. 1000. Die Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen Han-
delsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Gegenwärtig
ist einziges Mitglied Ulricb Jüstrich, von Berneck, in Walzenhausen,
welcher Einzelunterschrift führt. Geschäftslokal: Im Güetli.

t
23. November 1942. Sägerei, Holzhandel.

Jakob Anderegg, Sägerei nnd Holzhandlung, in Schönengrund
(SHAB. Nr. 313 vom 11. Dezember 1920, Seite 2347). Die Firma ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

23. November 1942.
Gall Giger, Bahnhof-Drogerie, in Herisau. Inhaber dieser Firma ist Gall
Giger, von Quarten (St. Gallen), in Herisan. Drogerie. Bahnhofstrasse.

Aargau — Argovie — Argovia
21. November 1942.

Paul Wemll Schreibmaschinen, Rechenmaschinen & Büromaterialien
Rombach 32 b. Aarau, in Küttigen. Inhaber dieser Firma ist Paul Wernli-
Birchcr, von Thalheim (Aargau), in Küttigen-Rombach. Verkauf von
Schreibmaschinen, Rechenmaschinen, Bureaumöbeln und Furnituren,
Reparaturen von sämtlichen Bureaumaschinen. Bifangweg 32, Rombach.-

21. November 1942. Restaurant.
W. Zgraggen, in Bremgarten. Inhaber dieser Firma ist Walter Zgraggen-
Felber, von Erstfeld, in Bremgarten. Restaurant zum Bahnhofbuffet.
Oberstadt. Eintragung von Amtes wegen durch den Handelsregisterführer

gestützt ^auf Art. 57, Abs. 4, der Handelsregisterverordnung.
21. November 1942. Neu- und Altmetalle, Alteisen.

Alfred Zlhlmann, Giesserei für Halbfabrikate in Blei, Zink, Zinn,
Lagermetall, Handel in Alt- und Neumetallcn und Alteisen, mit Sitz in Ölten
(SHAB. Nr. 292 vom 12. Dezember 1940, Seite 2306). Diese seit 10. August
1940 im Handelsregister Olten-Gösgen eingetragene Firma hat ihren Sitz
nach Strengelbach verlegt, woselbst deren Inhaber, Alfred Zihlmann,
von Reiden, auch wohnt. Zwischen diesem und seiner Ehefrau Albertina
geb. Schedle besteht vertragliche Gütertrennung. Die Natur des Geschäftes
ist nur noch Handel in Neu- und Altmetallen und Alteisen. Im Feld,
Nr. 486.

21. November 1942.
Metallwaren A.G. Aarburg, mit Sitz in Aarburg (SHAB. Nr. 159 vom
13. Juli 1942, Seite 1607). Die Gesellschaft erteilt Einzelprokura an Libero
Principi, von und in Aarburg.

I 21. November 1942.
'Elektrizitätsgenossenschaft Ober-Slggenthal, in Obersiggentbal (SHAB.
Nr. 93 vom 24. April 1942, Seite 945). Emil Schneider, Aktuar, ist infolge
Rücktrittes aus dem Vorstande ausgeschieden und seine Unterschriftsberechtigung

damit erloschen. Neu wurc e in den Vorstand und zugleich
als Aktuar gewählt: Louis Blunschi, von Oberrohrdorf, in Obersiggenthal.
Er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten.

23. November 1942.
Treupha A.G für chemisch-pharmazeutische & kosmetische Produkte,
mit Sitz in Baden (SHAB. Nr. 254 vom 31. Oktober 1942, Seite 2495).
Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist nunmehr voll einbezahlt.

23. November 1942.
Hoch- & Tiefbau G.m.b.H. Strengelbach. Unter dieser Firma ist durch
Statuten vom 5. November 1942 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung
mit Sitz in Strengelbach erriehtet worden. Sie bezweekt die Ueber-
nahme von Hoch- und Tiefbauarbeiten aller Art, die Ausführung von
Neubauten auf eigene oder auf Rechnung Dritter und die Beteiligung an
Unternehmungen der gleichen Branche oder verwandter Geschäftszw. ige.
Die Gesellschaft kann Liegenschaften erwerben und veräussern und ihre
Grundstücke mit Pfandrechten, Dienstbarkeiten und Grundlasten dinglich
belasten. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter mit je
einer Stammeinlage von Fr. 5000 sind: Karl Ulrich, Hanna Ulrieh, Helene
Ulrich und Hans Ulrich, alle von Guggisberg (Bern), in Bucbs bei Aarau.
Die Gesellschaft übernimmt von Karl Ulrich und Hanna Ulrich
Baumaterialien usw. zum Preise von Fr. 10 000, gemäss Saeheinlagcvertrag
vom 28. Oktober 1942, womit ihre Stammeinlagen von je Fr. 5000 voll
liberiert sind. Die Gesellschaft übernimmt ferner von Helene und Hans
Ulrich gemäss Saeheinlagcvertrag vom 5. November 1942 zwei Inhaber-
schuldbricfe von je Fr. 5000, total Ff. 10 000, die voll auf die Stammcin-
lagcn von Helene und Hans Ulrich von je Fr. 5000 angerechnet werden.
Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief an die im Anteil-
buehe eingetragenen Gesellschafter. Offizielles Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Geschäftsführer
ist der Gesellschafter Karl Ulrieh. Er führt Einzelunterschrift. Geschäftslokal:

Gässli.

23. November 1942.
Pensionskasse der Angestellten, Arbeiter und Arbeiterinnen der Firmen v

R. Gradmann-Strub und Gradmann-Strub & Cle. In Zofingen, Stiftung
mit Sitz in Zofingen (SHAB. Nr. 43 vom 21. Februar 1935, Seite 463).
Die Stiftcrin hat eine Aenderung der Ziffer 1 der Stiftungsurkunde beschlossen.

Die Firma der Stiftung lautet nunmehr: Pensionskasse Gradmann-
Strub & Co. A.G. Buntweberei Zofingen. Der Gemeinderat Zofingen, als
zuständige Aufsichtsbehörde, hat dieser einzigen Aenderung die Genehmigung

erteilt.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
24. November 1942. Vertrieb von Hanshaltartikcln.

Walter Dreier, Vertrieb von Haushaltartikcln, in Diesscnhofen (SHAB.
Nr. 121 vom 28. Mai 1937, Seite 1240). Diese Finna ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
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21. November 1942.
Hermann Friedrich Pflugshaupt, Handeisgärtnerei, in Weinfelden (SHAB.
Nr. 304 vom 28. Dezember 1927, Seite 2283). Diese Firma ist infolge
Geschäftsabtretung erloschen.

24. November 1942. Gärtnerei.
Hermann Pflugshaupt, in Weinfelden. Inhaber dieser Firma ist Hermann
Pfhigshaupt, von Kallnach (Bern), in Weinfelden. Gärtnerei. Freie Strasse.

24. November 1942. Müllerei, Futterwarenhandel.
J. Schär, in Feilcn-Frasnacht (SHAB. Nr. 160 vom 12. Juli 1934,
Seite 1938). Jetzige Natur des Geschäftes ist Müllerei und Futterwarenhandel.

2-1. November 1942. Autogarage und mechanische Werkstätte.
Carl Ruckstuhl, Autogarage und mechanische Werkstätte, in Sirnach
(SilAB. Nr. 322 vom 22. Dezember 1920, Seite 2416). Diese Firma ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

24. November 1942. Schuhhandlung.
Otto Wüthrlch-Müller, Schuhhandlung, in Weinfelden (SHAB. Nr. 161

vom 14. Juli 1930, Seite 1491). Diese Firma ist infolge Todes des
Firmainhabers erloschen.

24. November 1942.
Schuhhaus Wiithrlch, in Weinfelden. Inhaberin dieser Firma ist Witwe
Berta Wüthrich-Müller, von Thunstetten, in Weinfelden. Schuhhandlung.
Feldgasse.

24. November 1942. Bunt-, Baumwoll- und Halblein-Weberei.
Guido Cornelia, in Amriswil (SHAB. Nr. 45 vom 23. Februar 1933, Seite
447). Der Firmainhaber ist Bürger von Amriswil.

24. November 1942.
Möbel Werkstätten A.-G. Dlessenhofen, in Diessenhofen (SHAB. Nr. 246
vom 22. Oktober 1942, Seite 2404). Die Firma wurde durch General-
versammlungsbeschluss vom 18. November 1942 in Brunner Möbel &
Innenausbau Aktiengesellschaft abgeändert. Die Statuten wurden entsprechend
geändert.

Tessin — Tessin — Ticino
Dislretlo di Mendrisio

23 novembre 1942. Legna.
Mantegazzl Marino, compra-vendita di legna, in Riva San Vitale (FUSC.
del 5 ottobre 1932, n° 233, pagina 2342). Questa ditta ä cancellata ad
istanza degli eredi per decesso del titolare.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Cossonay

23 novembre 1942. Cafe, commerce de bdtail.
Eugene Prior, exploitation du Cafe du Nord, commerce du bdtail, ä Severy
(FOSC. du 14 octobre 1929, n° 240, page 2060). Cette raison est radide
ensuite de cessation de commerce et de depart du titulaire. j

24 novembre 1942. ;

Grands Moulins de Cossonay S.A., society anonyme dont le sidge est ä
Cossonay-Gare, commune de Penthalaz (FOSC. du 2 octobre 1940,
n° 231, page 1777). Cctte socidtd fait inscrirc que, dans sa seance du 19
novembre 1942, le conseil d'administration a nomme, comme fonde de
pouvoir, Henri Cucndet, fils, de Sainte-Croix, ä Penthalaz, Pierre Guignard,
du Lieu (Vallde de Joux), ä Lausanne, et Adolphe Hugli, de Mcikirch
(Berne), ä Penthalaz. Ces trois fondds de pouvoir signeront collcctivement
ä deux.

Bureau de Lausanne
24 novembre 1942.

Socldtd anonyme Royal Hötel, Winter et Gstaad Palace, Gstaad, ä

Lausanne, society anonyme (FOSC. du 10 octobre 1938). Dans son asscmblee
generale extraordinaire du 12 novembre 1942, la socidte a modifid l'articlc 28
de ses Statuts. Les faits prdeddemment publids sont modifids sur le point
suivant: La socidtd est administrde par un conscil de 3 ä 9 membres. Le
capital de 1 220 200 fr., divisd en 8000 actions privildgides A de 50 fr.,
7084 actions privildgides B de 50 fr. et 9320 actions ordinaires de 50 fr.,
toutes au porteur, est entidrement libdrd. A dtd ddsignd comme nouvel
administrateur Rodolphe Sulger, de et ä Bäle, lequel engage la socidtd
par sa signature collective ä deux avec un autre membre du conseil.

24 novembre 1942. Immeubles.
Faucon-Marterey-Langallerle F. S.A., ä Lausanne, socidtd anonyme
(FOSC. du 19 fdvrier 1938). L'administrateur Ulysse Graf est ddcddd; sa
signature est radide. A dtd nommd en qualite de seul administrateur, avec
signature individuelle, Sophie Graf-Gleyre, d'Uetendorf (Berne), ä
Lausanne.

24 novembre 1942. Renscignements, enqudtes, etc.
A; Wagnidres, ä Lausanne. Le chcf de la maison est Auguste-Charles
Wagnidres, allid Ruchonnet, de Rueyres (Vaud), ä Lausanne. Agence patentde
de renseignements, enqudtes, recherches et agent intermddiaire en fonds
de commerce. Place Pdpinet 3.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de MStiers (district du Val-de-Travers)
23 novembre 1942.

Union de Banques Sulsses, dont le sidge principal est ä Zurich, avec succur-
sale ä Fleurier (FOSC. du 11 mai 1938). Louis Rosselct et Hermann
Sutcr n'ont plus la signature sociale. La procuration collective est confdrde
ä Armand Berthoud, de et ä Fleurier.

Bureau de Neuchätel
23 novembre 1942.

"Immeuble Les Saars No.VII S.A., socidtd anonyme ayant son sidge ä
Neuchätel (FOSC. du 19 juin 1933, n° 140, page 1467). Aux termes d'un
procds-verbal authentique du 28 avril 1942, les actionnaires ont ddcidd
la dissolution. La liquidation dtant terminde, la raison sociale est radide.

Genf — Genfeve — Glnevra

23 novembre 1942. Gypserie et peinture; papiers peints.
Mme Brde et flls, ä Gendve. Marie-Charlotte Brde, nde Larchevdque,
sdparde de biens et düment autorisde d'Henri-Oscar Brde, et Hcnri-Oscar
Brde, fils, tous deux de nationalitd fran$aise, ä Gendve, ont constitud,
sous cette raison sociale, une socidtd en nom collectif qui a commencd le
1er janvier 1942. Entrcprise de gypserie et peinture; commerce de papiers
peints. Rue de Rive 6.

23 novembre 1942. Fabrique d'encaustique.
Marcel Klein, ä Gendve, fabrique d'encaustique (FOSC. du 22 fdvrier 1932,
page 438). La raison est radide par suite de cessation d'exploitation.

23 novembre 1942. Ganterie et bonneterie.
Socidtd anonyme de I'Anclenne maison DeVaud, Kunstld & Co., ä Gendve
(FOSC. du 28 septembre 1942, page 2191). Robert Rigot (inscrit jusqu'ici
comme fondd de pouvoir) a dtd nommd membre du conseil d'administration
avec signature individuelle.

23 novembre 1942.
Gravldres de Chancy S.A., ä Avully (FOSC. du 19 juillet 1928, page 1422).
La society, dissoute de fait depuis 1932, se trouve entidrement liquidde.
Elle est radide avec l'approbation de l'autoritd de surveillance.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur VeröffetiÜichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite dans la

FOSC. par des lois ou ordonnances

Berninabahn

Anleihen von 3 500 000 bzw. 4 500 000 Franken, I. Hypothek,
Anleihen von 2 750 000 Franken, II. Hypothek.

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihensobligationen, vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzungen vom 1.
Oktober 1935 und 19. Dezember 1941, werden die Obligationäre eingeladen, an
den am Montag, den 7. Dezember 1942, um 14 Uhr (Präsenzliste von
13% Uhr an), im I.Stock der Schlüsselzunft, Freie Strasse 25 In Basel, unter
Leitung des unterzeichneten Instruktionsrichters stattfindenden gemeinsamen

Obligationärversammlungen
teilzunehmen zur Beschlussfassung mit getrennter Abstimmung über folgende
Anträge:
Anleihen I. Hypothek: Verzicht auf den Rest des Kapitalanspruches gegen

a) Barzahlung von 20% 100 Franken für jede Obligation nebst 3% Zins
seit 1. Januar 1942 bis zum Zahlungstermin, der nach endgültiger
Genehmigung des Wiederaufrichtungsplanes durch den Bundesrat bestimmt
werden w!rd, und

b) Ausstellung eines Anteils von 150 Franken für jede Obligation an einer
neuen Prioritätsaktie von 500 Franken mit 4% Vorzugsdividende und
Vorzugsrecht am Liquidationsergebnis. Diesen Prioritätsaktien im
Betrage von insgesamt 1050 000 Franken stehen gleichartige Prioritätsaktien

im Betrage von weiteren 3 210000 Franken gleich. Jede
Prioritätsaktie hat eine Stimme.

Anleihen II. Hypothek: Verzicht auf den Rest des Kapitalanspruches gegen
Barzahlung von 10% 50 Franken für jede Obligation von 500 Franken
bzw. 25 Franken für jede Obligation von 250 Franken nebst 3% Zins
seit 1. Januar 1942 bis zum Zahlungstermin, der nach endgültiger
Genehmigung des Wiederaufrichtungsplanes durch den Bundesrat
bestimmt werden wird.
Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen

wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens am 4. Dezember 1942 beim
Schweizerischen Bankverein in Basel, der Schweizerischen Elektrizitätsund

Verkehrsgesellschaft in Basel, der Eidgenössischen Bank AG. in Zürich,
der Kantonalbank von Bern in Bern oder der Graubündner Kantonalbank
in Chur zu deponieren. Zur Vertretung von Obligationären ist eine schriftliche

Vollmacht erforderlich. (AA. 1871)

Lausanne, den 9. November 1942. Ziegler, Bundesrichter.

Patent- und Finanz-Aktiengesellschaft, Chur

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 OR.

Dritte Veröffentlichung
Die Patent- und Finanz-Aktiengesellschaft mit Sitz in Chur hat die

Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 200 000 auf Fr. 100 000 durch
Rückzahlung von Fr. 500 auf jede Aktie und entsprechende Herabsetzung
des Nennwertes der 200 Aktien von bisher Fr. 1000 auf Fr. 500 beschlossen.
Sie gibt hiermit ihren Gläubigern gemäss Artikel 733 OR. bekannt, dass sie
binnen zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen bei
Herrn Dr. Erwin Strobel, Notar, Aeschenvorstadt 53, in Basel, Befriedigung
oder Sicherstellung verlangen können. ' (AA. 193')

Chur, den 24. November 1942. Der Verwaltungsrat.

Tricot-Tissu SA., en liquidation
Sociötö anonyme ayant son siäge h Cully

Liquidation et appel aux cröanclers, conformöment aux art. 742 et 745 CO.

Deuxiöme publication.
En conformity de l'article 742, alinöa 2, du Code federal des obligations,

les cräanciers de la sociötö sont informäs que dans son assembläe g6n6rale
extraordinaire du 6 novembre 1942, la soci6t6 anonyme «Tricot-Tissu SA.»,
dont le siäge est k Cully, a döcidö sa dissolution.

En consequence, sommatfon leur est faite de faire connaltre leurs
reclamations au liquidateur soussignä dans un ddlai 6ch6ant le 24 ddcenihre 1942.

Cully, le 25 novembre 1942. (AA. 194«)
Tricot-Tissu SA., en liquidation,"

le liquidateur: Edmond Capt, Cully.
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Act»
8oci£t£ suisse pour l'industrie liorlogere SA., Geneve

Bllan an SI aoflt 1942 Pass»

Fr. Ct. Fr. Ct
Titrcs en portefeuille
Dcbileurs ct banques

5 320 000
815 472 75

Capital-actions
Reserve statutaire
Crdanciers divers
Compte de dividende
Profits et pertes:

Solde reporty ä nouveau

5 550 000
85 000

174 793
277 500

48 179

20

55

6 135 472 75 6 135 472 75

Döbit Compte de profits et pertes Crödlt

Fr. Ct Fr. Ct. |

Frais göneraux ct divers
Amortissemenls
Attribution ä la reserve
Dividende 5% brut
Report ä nouveau

98 740
141 553
26 000

277 500
48 179

77
30

55

Revenus divers
Solde de l'exercice precydent

(AG. 113)

562 675
29 297

87
73

591 973 62 591 973 62 ;

Actif
Standard Marine Insurance Co. Iatd., laiverpool

Bilan an 31 d&sembre 1941 Pass»

Engagements des actionnaires ou titulaires de parts
sociales

Valeurs mobileres:
Obligations et lettres de gage
Actions de compagnies d'assuranccs
Autres actions
Autres valeurs mobili^res

Effets ä recevoir, avoirs en banques, cheques postaux,
caisse

Avoirs aupres d'agents et d'assurds
Avoirs auprds de socidtds d'assurances et de

reassurances:

Compte courant
Prorata d'intdrdts et loyers
Autre actif et ddbiteurs divers

Liverpool, 3 th June 1942.

£
400 000.-.-

1 142 630. 2. 8
61 506. 3. 6

223 134. 7, 6
145 970. 4. 2

423 324.-. 5
299 504. 6.11

160 891.14. 3
10 043.13. 7
31 990. 9. 1

2 898 995. 2. 1

Capital social
Reserve statutaire
Provision pour risques en cours, reassurances deduites
Provision pour sinistres ä rdgler, reassurances ddduites
Engagements envers des socidtds d'assurances et de

reassurances:.
Compte courant

Engagements:
envers des banques
envers des agents

Autre passif et crdditeurs divers
Benefice

(VG. 66)

£
500 000.-.-
560 000.-.-
394 794.-.-
619 555. — .—

201 968.-. 1

53. 7.
2 000. 7.

447 360. 1.
233 264. 5.

2 898 995. 2. 1

Standard Marine Insurance Co. Ltd.,
James Piatt, Director. W. H. Darley, Manager-Secretary.

mitieiiungen - Communications - Comunicazionl

Bundesratsbeschlnss
fiber, die Abänderung des Warennmsatzstenerbeschlasses

(Vom 20. November 1942)

Der Schweizerische Bundesrat boscliliesst:
Art. 1. Die Art. 1, 8, Abs 1, lit. b. 14. Abs. 1, lit b, 19. Abs. 1, sowie

der Art. 49, Abs. 2, 1. Satz (in der Fassung vom 13. Miirz 1942t. des auf
Grund des Bundesbeschlusses vom 30. August 1939 Uber Massnahmen zum
Schutze des Landes und zur Anfrechthaltung der Neutralität gefassten Ruti-
desratsbeschlusses vom 29. Juli 1941 über die VYarenumsatzsteuer werden
aufgehoben und durch folgende Bestimmungen ersetzt-:

Art. 1. Zum Zwecke der Tilgung und Verzinsung der ausserordentlichen
Ausgaben für die Landesverteidigung erhebt der Bund in den Jahren 1941 bis 1949 nach
Massgabe dieses Beschlusses eine Warenumsatzsteuer.

Art. 8, Abs. 1, lit. b. Steuerpflichtig ist:
b) wer, ohne Grossist zu sein, während einer Steuerperiode (Art. 21) insgesamt für

mehr als 1000 Franken Erzeugnisse der inländischen Urproduktion (Land- und
Forstwirtschaft, Weinbau, Gärtnerei, Fischzucht, Fischerei, Jagd, Gewinnung
mineralischer und metallischer Rohstoffe usw.) von Lieferanten bezieht, die nicht
Grossisten sind.

Art. 14, Abs. 1, lit. b. Von der Steuer sind befreit:
b) die Lieferung, der Eigenverbrauch und der Bezug von Gas (Kochgas in einge¬

bauten Erdübcrtragungslcitungcn), Wasser (gewöhnliches Wasser in eingebauten
ErdQbcrtragungsleltungcn), Elektrizität (elektrischer Strom in feststehenden
Ucbcrtragungslcitungen), Getreide (einschliesslich Mals und Reis), Getrcidcnichl
und -gricss, Kartoffeln, Brot, Kochsalz, Milch (Vollmilch, Magermilch, Buttermilch
und Rahm, frisch oder pasteurisiert, Joghurt- und Kcfirinilch, Schotte), Butter
(frisch, gesalzen oder eingesotten), Käse (einschliesslich Zieger und Quark), Obst
und Gemüse (frisch und gedörrt), frischen Eiern, lebendem Vieh, ausgenommen
die Lieferung und der Bezug von Vieh zu Schlachtzwccken, sowie von Zeitungen
(einschliesslich Zeitschriften).

Art. 19, Abs. 1. Die Steuer beträgt:
a) 2% bei Detallllcferungen (Abs. 2) von Lebensmitteln (Ess- und Trinkwaren ohne

alkoholische Getränke), Seifen und Waschmittcin der in den Positionen 1138,
1139 und 1141a und b des schweizerischen Gcbrauchszolltarlfs bezeichneten
Art, festen und flüssigen'Brennstoffen;

b) 2%% bei Engrosllcfcrungcn (Art. 15. Abs. 3), beim Eigenverbrauch (Art. IG) und
beim Bezug vom inländischen Urproduzcntcn (Art. 8, Ahs. 1, lit. b) von Waren
der in lit. a bezeichneten Art, sowie bei der Liefcruug und beim Bezug von
lebendem Vieh zu Schlachtzwccken;

c) 4% bei den sonstigen Detailileferungcn;
d) 6% bei den sonstigen Engroslicfcrungcn, sonstigem Eigenverbrauch und sonstigen

Bezügen vom inländischen Urproduzcntcn.

Art. 49, Abs. 2, 1. Satt. Der Tarif ist so zu gestalten, dass:
die Steuerbelastung der Einfuhr einer Ware grundsätzlich derjenigen entspricht,
die sich nach Art. 19, Abs, 1, lit. b und d, für die Engrosliefcrung derselben
Ware ergibt.

Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 1943 in Kraft. ^

Die durch ihn angeordneten Steuerbefreiungen und Steucrerhöhungen äussern ihre
Wirkungen vorbehaltlich Abs. 3 auf alle Umsätze, bei denen sich der Vorgang, der nach
Art. 24 und 50, Abs. 1, des Bundesratsbeschlusses über die Warenumsatzsteuer die
SteuerfälHgkelt auslöst, nach dem 31. Dezember 1942 abspielt.

Die neuen Steuerbefreiungen und die erhöhten Steuersätze sind nicht anwendbar auf:
a) Warenlieferungen, die vor dem 1. Januar 1943 ausgeführt wurden und für die der

Llefercr vor diesem Datum Rechnung gestellt hat:
b) Bezüge von Erzeugnissen der inländischen Urproduktion, für die vor dem 1. Januar

1943 Rechnung gestellt und das Entgelt geleistet wurde.
277. 27. 11. 42.

ArrßtA du Conseil föderal
modiiiant celui qui institue un impöt sur le Chiffre d'affaires

(Du 20 novembre 1942)

Le Conseil federal Suisse a r r § t e :

Article premier. Sont abrogös les articles 1er, 8, 1er alin6a, lettre b,
14, 1er alin£a, lettre b, 19, 1er alin^a, ainsi que l'article 49, 2® alinea,
lre phrase (teneur du 13 mars 1942), de l'arröty du Conseil föderal du
29 juillet 1941 instituant un impöt sur le Chiffre d'affaires, arröty pris en
vertu de l'arröte fedöral du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres & assurer
la s£curit6 du pays et le maintien de sa neutrality. Iis sont remplacys par les
dispositions suivantes:

Article premier. En vue d'assurer i'amortlsscment et le service d'intäräts des
depenses extraordinaires pour ia defense nationale, ia Confederation perfoit, en ron-
fonnite du präsent arrfite et pendant ies annäes 1941 ä 1949, un impöt sur le chiffre
d'affaires.

Art. 8. 1" dl., lettre b. Est assujetti ä l'impöt:
b) quiconquc, sans ätre grossiste, aequiert pendant une päriode fiscaie (art. 21),

de fournisseurs autres que des grossistes, au total pour plus de 1000 francs de
produits indigenes (agriculture et sylviculture, viticulture, horticulture,
pisciculture, p£che, chasse, extraction de minäraux et de mätaux präcieux, etc.).

Alt. 14. 1" al, lettre b. Sont francs d'impöt:
b) ia iivraison, ia eonsommation partlculiäre et l'acquisltion de gaz (gaz de cuisine

amenä par conduites souterraines), d'eau (eau ordinaire amenäe par conduitcs
soutcrraincs), d'eiectrlcite (courant älectrique amenä par conduitcs fixes), de
c£r£nles (y compris le mals et ie rlz), de farine et semoule de cäräales, de pommes
de terre, de pain, de sei de cuisine, de iait (lait complet, lait £crcm£, Ia it centrifuge
et crime, qu'ils soient frais ou pasteurisäs, yoghourt et käphir, petit-lait). de
beurre (frais, sale ou fondu), de fromage (y compris le särac et le sere), de fruits
et de lägumcs (frais ou sees), d'oeufs frais, de bätail vif, excepte le bätail livre et
acquis pour la bouchcric, ainsi que de journaux (y compris les revues).

Art. 19, 1" al. L'impöt s'äläve:

a) ä 2 pour cent s'ii s'agit dc llvraisons au detail (2* al.) de denräes alimcntaires
(aliments et boissons ä i'exclusion des bolssons alcooliques), de savons ct poudrcs
ä lesslve dont l'espice est däterminäe sous les n" 1138, 1139 et 1141 a et b du tarlf
suissc d'usagc douanler, de combustibles solides et liquides;

b) ä 2 >4 pour cent s'ii s'agit dc livralsons en gros (art. 15, 3" al.), de eonsommation
partlculiäre (art. 16) ou d'acquisltioi} de marchandlses dont l'espäce est dcter-
minee sous la lettre a, ä des productcurs indigenes, ainsi que de betail livre ct
acquis pour la boucherle (art. 8, l"rai., lettre b);

c) ä 4 pour cent s'ii s'agit de toute autre iivraison au detail;
d) ä 6 pour cent s'ii s'agit de toute autre Iivraison en gros, de toute autre eonsom¬

mation partlculiäre ou de toute autre acquisition ä des producteurs indigenes.

Art. 49, 2' al, 1" phrase.
Le tarlf sera etabli de telle sorte que la charge fiscaie frappant une marchandise
ä I'lmportation corrcsponde en principe ä cclle qui räsulte, pour la in£me marchandise

ilvree en gros, de i'artlcie 19, 1" allnäa, lettres b et d.

Art. 2. Le präsent arrätä entre en vlgueur le 1" Janvier 1943.

Les exonerations ou majoratlons d'impöt qu'il introdult exerccnt icurs effets sur
toutes les transactions pour lesquclles le fait qui determine i'ächäance de l'impöt, selon
les articles 24 et 50, 1" allnäa, de I'arr6t6 du Conseil föderal Instituant un impöt sur le
chiffre d'affaires, se prodult apräs le 31 däcembre 1942.

Les nouvclles exonerations et majorations d'impöt ne sont pas applicables:
a) aux llvraisons de marchandlses qui ont ätä cffectuäcs avant le 1" Janvier 1943

et pour lesquelles le fournisscur a dressä facture avant cctte date; «
b) aux acquisitions de produits indlgäncs pour lesquelles facture a ätä dressäe et

contre-prestatlon fourale avant le 1" Janvier 1943.
277. 27. 11. 42.
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Verfflpng Nr. 10 E des Kriegs-Indnstrie- nnd -Arbelts-Amtes
fiber die Verwendung von nichtrostendem $tahf

(Vom 20. November 1942)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt, gestützt auf die Verfügung
Nr. 22 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepärtements, vom 26. Februar
1941, über die Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer mit
teehnisehen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten (Vorschriften über
die Produktionslenkung in der Eisen- und Metallindustrie), verfügt:

Art. 1. Die Verwendung von nichtrostendem Stahl jeder Art -zur
Herstellung nachstehend angeführter Gegenstände oder von Bestandteilen

hiefür ist untersagt:
1. Haushaltartikel und Artikel für das Gastwirtsehaftsgewerbe;
2. Haushaltmaschinen, wie Waschmaschinen, Zentrifugen, Herde und

dergleichen;
8. Abdeckungen, wie Spültische, Schanktische, Bars und dergleichen;
4. Verkleidungen jeder Art, wie Schaufensterrahmen, Türverkleidungen,

Türrahmen und dergleichen;
5. Laden- und Schaufenstereinrichtungenj
6. Bäckereieinriehtungen;
7. Metzgereieinrichtungen;
8. Velos.

Ausgenommen ist die Verwendung von nur Cr-legierten Stahlqualitäten.

Art. 2. Betriebe, welche die nur Cr-legierten Stahlqualitäten zu den
in Art. 1 genannten Gegenständen oder Bestandteilen hiefür verarbeiten,
dürfen nur 75% der im Durchschnitt der Jahre 1940 und 194.1 verbrauchten
Menge verarbeiten.

Ebenso dürfen Betriebe, welche nichtrostenden Stahl jeder Art zu
andern als den in Artikel 1 genannten Gegenständen verarbeiten, nur
75% der im Durehsehnitt der Jahre 1940 und 1941 verbrauchten Menge
verarbeitep.

Art. 3. Betriebe können nach den Weisungen der Sektion für Eisen
und Maschinen (im nachstehenden Sektion genannt) dazu verpflichtet
werden, die in ihrem Eigentum befindlichen Bestände an nichtrostendem
Stahl jeder Art, einschliesslich Halbfabrikate, zu den von der Eidgenössischen

Preiskontrollstelle festgesetzten Preisen an Händler, Fabrikanten
und Verbraucher abzuliefern.

Art. 4. Gegenstände, deren Herstellung gemäss Art. 1 verboten ist,
mit deren Ausführung im £eitpunkt des Inkrafttretens dieser Verfügung
jedoeh bereits begonnen wurde, dürfen bis zum 31. Dezember 1942
fertiggestellt werden.

Bis zu diesem Zeitpunkt nicht fertiggestellte Gegenstände sind der
Sektion bis zum 15. Januar 1943 unter Angabe der Anzahl und der Materialmenge

schriftlich zu melden.
Art. 5. Fertige Gegenstände, deren Herstellung gemäss Art. 1 dieser

Verfügung verboten ist, dürfen vom 31. Dezember 1942 an durch die
Hersteller nur noeh mit Bewilligung der Sektion abgegeben werden.

Art. 6. In einzelnen Fällen, in denen ein dringender Bedarf nachgewiesen

wird, kann die Sektion Ausnahmen von den Bestimmungen dieser
Verfügung bewilligen.

Art, 7. Die Sektion ist ermächtigt, durch im Schweizerischen Handels-
acüsHatt zu veröffentlichende Weisungen das Verwendungsverbot gemäss
Art. 1 auszudehnen oder einzuschränken.

Art. 8. Wer dieser Verfügung oder den gestützt darauf erlassenen
AnsführungsVorschriften oder Einzelweisungen zuwiderhandelt, wird
gemäss dem Bundesratsbeschluss vom 24. Dezember 1941 über die
Verschärfung der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren
Anpassung an das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Art. 9. Diese Verfügung tritt am 1. Dezember 1942 in Kraft.
Die Sektion ist mit dem Erlass der Ausführungsvorsehriften und dem

Vollzug beauftragt; sie ist ermächtigt, die Kantone, kriegswirtschaftliche
Syndikate und die zuständigen Organisationen der Wirtschaft zur
Mitarbeit heranzuziehen. 277. 27. 11. 42.

Ordonnance n° 10 E de TOfiice de gnerre ponr llndnstrle et le travail
snr L'emploi de Tarier inoxydable

(Da 20 novembre 1942)

L'Office de guerre ponr l'industrie et le travail, vu l'ordonnance n° 22
du Departement federal de l'economie publique, du 26 fövrier 1941, tendant
ä assurer l'approvisionnement de fa population et de I'armöe en matieres
premieres pour l'industrie et en produits mi-fabriques et fabriques (contröle
de la production dans Ies industries du fer et des autres metaux), arröte:

Article premler. II est interdit d'employer de l'acier inoxydable de
tout genre ponr fabriquer Ies objets denommes ci-apres ou des pieces desdits
objets:

1° articles de m6nage et articles ponr l'industrie höteüere;
2° machines de menage, telles que machines ä laver, essoreuses, potagers

et machines similaires; •
8° dessus de tables, tels que dessus de comptoirs, de bars, ainsi que

timbres d'office et installations similaires;
4° revötements de tout genre, tels que cadres de vitrines, chambranles

de portes, cadres de portes et piöees similaires;
5° installations de magasins et de vitrines;
6° installations de bonlangerie;
7° installations de boucherie;
8° eycles.

L'emploi des qualitös d'aeier alliö au chrome est excepts.
Art. 2. Les entreprises qui n'emploient que des qualites d'acler allid

au chrome pour fabriquer les objets d^nommds ä Particle premier on des

pieces desbits objets ne sont autorisdes ä employer que 75 pour cent de leur
consommation moyenne des annees 1940 et 1941.

De möme, les entreprises qui emploient de l'acier inoxydable de tout
genre pour fabriquer des objets autres que cenx qui sont ddnommds ä

Particle premier ne sont autorisees ä employer que 75 pour cent de leor
consommation moyenne des anndes 1940 et 1941.

27. XI. 1942

Art. 3. Les entreprises peuvent fit re tenues, selon les instructions de
la Section du fer et des machines (appelde ci-apres «section »), de livrer
aux marchands, fabricants et consommateurs, aux prix fixes par le Service
fdddral du contröle des prix, les stocks d'acier inoxydable de tout genre dont
elles disposent, y compris jles produits mi-fabriquds.

Art. 4. Les objets dont la fabrication est interdite selon l'article
premier, mais qui dtaient dejä en cours de fabrication lors de 1'entrde
en vigueur de la prdsente ordonnance, devront dtre terminds le 31 ddcembre
1942 au plus tard.

Ceux de ces objets qui, a cette date, ne seraient pas terminds, devront
Stre declares par derit ä la section le 15 janvier 1943 au plus tard; cette
ddclaration indiquera le nombre d'objets et le poids de la matifire.

Art. 5. Dfis le 31 ddcembre 1942, les objets terminds, dont la fabrication
est interdite selon Particle premier, ne pourront plus dtre livres par les
produeteurs, si ce n'est avec l'autorisation de la seetion.

Art. 6. Dans des cas particulars oü un besoin urgent est prouvd, la
section pourra autoriser des ddrogations aux dispositions de la prdsente ordonnance.

Art. 7. La section est autorisde ä dtendre ou ä restreindre, par voie
destructions qui seront publides dans la Feullle offIcielle sulsse du
commerce, l'interdiction d'emploi, decretde ä l'artiele premier.

Art. 8. Celui qui contrevient ä la prdsente ordonnance, ou aux prescriptions

d'exdeution et decisions d'espdee qui s'y refdrent, sera puni selon
l'arrete du Conseil fdddral dii 24 ddcembre 1941 aggravant les dispositions
pönales en matiere d'economie de guerre et les adaptant au Code pdnal
suisse.

Art. 9. La prdsente ordonnance entre en vigueur le Ier ddcembre 1942.

La seetion en assurera l'exdeution et ddietera les prescriptions ndees-
saires ä cet effet; eile pourra se faire seeonder par les cantons, les syndicats
de Pdconomie de guerre et les organismes dconomiques intdressds.

277. 27. II. 42.

Ordinanza N. 10 E deM'Qffieio dt gaeira per Tindnstrla ed 11 lavoro
concernente l'nso d'acciaio inossidabile

(Del 20 norumbre 1942)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro, vista l'ordinanza N. 22
del Dipartimenlo federale dell'eeonomia pubbliea, del 26 febbraio 1941,
inlesa ad assieurare l'approvvigionamento della popolazione e dell'esereito
con materie prime per l'industria, eon prodotti semifabbricati e con pro-
dotti fabbrieati (prescrizioni eoneernenti l'orientamento della produzione
nell'industria del ferro e dei metalli), ordina:

Art. 1. L'uso d'acciaio inossidabile di ogni genere per la fabi*'cazione
degli oggetti, o parti di essi,"elencati qui appresso fe vietato:

1. articoli casalinghi ed articoli per alberghi e ristoranti;
2. macchine casalinghe, come maccliine liseivatrici, centrifughe, for-

nelli, eee.;
3. coperlure di tavoli per Iavare e di assi per lavare, banehi di meseita

e bar;
4. Rivestimenti di ogni genere, come cormci per vetrine, rivestimenti

e corniei per porte, ece.;
5. istallazioni per'negozi e vetrine;
6. istallazioni per panetterie;
7. istallazioni per macellerie;
8. biciclette.

£ escluso dal divieto l'uso di qualitä d'acciaio contenenti soltanta
leghe di cromo.

Art. 2. Le aziende che, per la fabbrieazione degli oggetti, » parti
di essi, menzionati nell'art. 1, lavorano soltanto qualitä di aceiaio
contenenti leghe di cromo, possono impiegare solo il 75% del quantitativo
medio consumato negli anni 1940/41.

Le aziende che lavorano, per la fabbrieazione di altri oggetti che non
siano quelli indicati nell'art. 1, acciaio inossidabile di ogni genere, possono
parimente utilizzare solo il 75% della quantitä media eoasumata negll
anni 1940/41.

Art. 3. Le aziende che sono proprietarie di scorte d'aceiaio inossidabile

di ogni genere, compresi i prodotti semifabbricati, possono essere
obbligate a eonsegnare, seeondo le istruzioni della Sezione del ferro e delle
macehine (chiamata in seguito « Sezione »)„ queste scorte ai eommercianti,
fabbricanti e consumatori, ai prezzi fissati dal Servizio federale di coatrollo
dei prezzi.

Art. 4. Gli oggetti la cni fabbrieazione ö vietata seeondo I'art. 1,

ma ehe si trovano giä in eorso di eseeuzione al momento dell'entrata in
vigore della presente ordinanza, possono essere terminati frao al 31 dicembre
1912.

Gli articoli che non sono stati terminati entro quesia data devon o

essere notificati per iseritto alia Sezione, entro il 15 gennaio 1943, indicando
il numero e la quantitä dl materiale.

Art. 5. Gli articoli finiti, la eui fabbrieazione ö vietata seeondo l'art. 1

della presente ordinanza, potranno essere forniti dai fabbrieanti, a contare
dal 31 dicembre 1942, soltanto con un'autorizzazione delta Sezione.

Art. 6. In singoli casi in cui il fabbisogno urgente ö debitamente
provato, la Sezione puö eonsentire jdelle deroghe alle ddsposizioni della
presente ordinanza.

Art. 7. La Sezione 6 antorizzata ad estendere o a limitare, con istruzioni

che pubblicherä nel Foglfo ufflclafe svfzzero df eomnrerrio, il divieto
di cui all'art. I.

Art. 8. Chiunque contrawiene alia presente ordinanza, alle prescrizioni

esecutive ed alle singole decisioni emanate in virtü di essa, sarä punito
conformemente al decreto del Consiglio federale del 24 dicembre 1941
concernente 1'inasprimento delle disposition! penali in materia di economia
di guerra ed il loro adattamento al Codice penale svizzero.

Art. 9. La presente ordinanza entra io vigore il 1° dicembre 1942.
La Sezione k incaricata dell'eseenzione e di emanare le prescrizioni

necessarie; essa puö far capo alia collaborazione dei cantoni, dei sindaeati
dell'eeonomia di guerra e delle organizzazioni economrche interessate.

277. 27. 11. 42.
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Postvertehr alt Hem Anstand

(PTT.) Postsendungen aller Art (Briefe und Pakete) nach Gross-
brltannkn und den überseeischen Läutern können bis auf weiteres wieder
über Frankreich—Spanien—Lissabon befördert werden.

Luftpostsendungen nach Spanien, Portugal, Irland, Argentinien und
Chile, für die der Absender nicht ausdrücklich den Leitweg über Italien
vorsehreibt, werden ebenfalls wieder über Frankreich geleitet.

Es wird daran erinnert, dass unter den gegenwärtigen Verhältnissen
die Beförderung eingeschriebener Gegenstände nur auf Rechnung und
Gefahr des Absenders geschieht, und dass Sendungen (eingeschriebene
und nneingcschriebcnc) nach Algerien, Tunesien, Französisch-Marokko
und den französischen Kolonien In Westafrika vorderhand nicht mehr
angenommen werden können. 277. 27. 11. 42.

Service postal ovec l'töaiger
(PTT.) Les envois postaux de toute nature (lettres et colis) ä destination

de ia Grande-Bretagne et des pays d'outre-mer peuvent, jusqu'ä nouvel
avis, de nouveau etre expedies par la voie de France—Espagne—Lisbonne.
De mßme, les correspondances-avion pour.I'Espagne, !e Portugal, I'Wände,
I'Argentine et le Chill, pour lesquelles les expöditcurs n'ont pas expressö-
inent demandö la voie d'Italie, sont de nouveau acheminees par la voie
de France.

TRANSPORT-VERSICHERUNG
fir Import und Export

EIDGENÖSSISCHE
Versicherungs-Aklien-Gesellschaft

(LA FtDURALE)
CtyEmlm im

Haupts! tat

ZÜRICH
fei. 78433 Talacltcr 71/23 Tdefr. Teäenßmu

Transport-, Valoren-, AntDcareo-, Raiaegeptcfc%

Kredit-, KaaUom-,
Feuer-, Eiml>ruoh«DiehaiahW, Wasser-« Glas-V

Eauenbotenboraubungs-, E lernenLarsebaden-

Versicherungen

II est rappete que les envois Inscrits ne peuvent, dans les circonstance»
actuelles, etre admis quaux risqnes et perils de i'expediteur et que les
envois (inscrits ou non) ä destination de TAlgirie, de la Tunisle, du Maro«
frangais et des colonies franjaises de i'Afiique occidentaie ne sont pour le
moment plus adeeptes ä l'expedition. 277. 27. 11. 42.

Servizlo postate con l'estero

(PTT.) Invii postali d'ogni genere (lettere e pacchi) a destinaziono
della Gran BTetagna e dei pans! «Toltremare possono, fino a nuovo awiso,
essere spediti nuovamente vi^ Francla—Spagna—Lisbona.

Corrispondenze aeree dirette alia Spagna, al PortogaHo, aHTriatida,
all'Argentina ed al Clle, per le qaali il mittente non chiede espressamenta
istradamento via Italia, sono pure awiate via Francia.

Si rende attenti che, nelle contingenze attuali, gfi oggetti Inscrltlf
sono trasportati solo a rischio e pericolo del mittente e che gli invii (inseritü
o non inscritti) a destinazione dell'Algeria, deüa Twrisla, del Marvccs
(zona francese) nonche delie Colonie francesi neH'Africa oecklentale noa
possono, per 3 momenta, piü essere accettatL 277. 27. 11. 42.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementa in Bern

Redaction: DivisionducommereeduPSpartement föderal deröeononiiepublique

Calsse bypoth^caire dn cantoa de Friboarg
Emprnnt 314% s^rie G 1937

Ont ete designees par le sort, pour etre remboursöes le 1er mars 1943, let
obligations ci-aprfes, qui cesseront de porter intör§t dös cette date:
n<* 3S1- 390 431— 440 001— 610 1261-1270 1391-1400 1701—1710

1741—1750 2331—2340 2591—2600 2601—2610 2611—2620 2731—2740
2791—2800 3191—3200 3381-3390 3871—3880 3S91—3900 4121—41'«)
4331—4340 4441-4450 4461—4470 4721—4730 5111-5120 5821-5830
Les obligations ci-dessas sorties au tirage peurent Stre drhangees au domicile

de la Caisse hypotWcaire, mainlenant dejä, contre des obligations 3Vo cröeea

pour une pöricxle de 6 ans. La difference d'ratöröt i 3VI®/«, du jour de la conversion

au 1er mars 1943, Bera bonifiöe sous dddurtkm du timbre föderal d'emission.
Fribourg, le 23 novembre 1942, F §9 LA DIRECTION.

Aktiengesellschaft

Ulmer & Knecht, Zürich 8

Mg m ffMdRi Mwrarti der fem HogiM
auf Montag, den 14. Dezember 1942, nachmittags 3 Ohr,
im Barean der Gesellschaft, Seeleidstrasse 279, Zürich 8

TfiAKTAfSDElff:
1. Abnahme des Gaachäftaberidrtea, der Jakresredmung nad Bilanz sowie

des Berichtes der EeatroHstelle and Döcharge-Etteiluag an den Ver-
wathmgsrat.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des JaliresErgebnisses.
3. Wahl des Verwättungsratea.
4. 'Wahl der Kontrollstelle.
5. Statuten revision {Anpassung an das neue Recht). Z 639

Die Bilanz und Gewiwn- und Verlnstreehmiug Hegen ai 27. November bis
und mit 11. December 1942 im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren
Aktionire auf.

Zutritts- bzw. Stimmkarten znr General Versammlung können gegen
Vorweisung der Aktien oder genügenden Ausweis über den Besitz derselben bis zum
11. December 1942, abends 5 Uhr, ist Bareau der Gesellschaft bezogen wenden.

Zürich, den 26. November 1942. Der Verwattungsrat.

Ausgabe
einer neuen

mum du FreiMrtfschen Qewzüsu^e von inz
von Fr. 5000000

mit Garantie des Staates Freiburg.

Die Anleihe van Fr. 15990000 xa 4 % van 1930 wird am 30. November 1942 vollständig; xurtkkbexaiilt.

Anleihensbedingungen t

Zinssatz: 3% %, Halbjahrescoupons per 1. Juni und L Dezember.

Die Rückzahlung der Anleihe erfolgt zu pari am 1. December 1954. Die Freiburgisdien Elektrizitätswerke behalten sich das Recht vor,
die Anleihe, ganz oder teilweise, schon vom 1. Dezember 1946 aa zurückzuzahlen.

loh&bertttei zu Fr. 1180.—. Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und Zürich.

Endssiooskura: 99,40 %, zuzflgtidi 0,60 % eidgenössischer Titelatempel.

Barzeichnungen werden vom
£8. Us 30. November 1042

entgegengenommen. Ausführliche Prospekte und Zelchnungsscheina können bei aHan Banken des Kanions Freibarg bezogen werden.

Die Ibexaefcmenden Banken:
Verband der Baaken "des Kantons Freiburg.

X
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von Fr. 8 OOD 000 des Ksnlons lesiin
vom Jahre 1933

8. Ziehung 1942
Das Finanzdepartement des Kantons Tessin bringt hiermit zur Kenntnis, dass laut

Amortisationsplan die nachstehenden, am 30. Oktober 1942 ausgelosten Obligationen
am 31 März 1943 zur Rückzahlung gelangen.

Mit diesem Tage hört deren Verzinsung auf. Die naehgenannten ausgelosten Titel
können bei den auf den Obligationen bezeichneten ZahiungsstelJen eingelöst werden.

10 17 35 39 110 184 219 282 376 470 482 486 488 540
543 553 582 598 609 716 719 728 778 806 837 843 875 896
918 952 960 1000 1001 1086 1119 1189 1347 1353 1440 1453 1473 1509

1549 1643 1646 1704 1773 1803 1953 2011 2030 2045 2076 2110 2190 2238
2279 2355 2398 2425 2497 2548 2555 2565 2583 2589 2604 2613 2623 2653
2655 2677 2735 2754 2813 2816 2820 2827 2839 2860 2891 2904 2947 2996
3010 3027 3036 3038 3042 3088 3093 3105 3115 3127 3179 3198 3246 3251
3262 3278 3291 3301 3317 3367 3408 3521 3543 3545 3670 3767 3772 3776
3787 3798 3804 3846 3885 3936 3956 3961 4003 4083 4091 4197 4205 4216
4243 4294 4304 4309 4354 4409 4421 4423 4503 4518 4549 4558 4621 4631
4637 4678 4736 4793 4828 4906 4932 4944 4985 5006 5032 5048 5124 5197
5209 5224 5234 5278 5279 5336 5357 5362 5375 5438 5440 5444 5454 5515
5536 5539 5583 5627 5721 5723 5740 5784 5792 5798 5870 5876 5880 5893
5904 5907 5916 5925 5936 5945 5998 6001 6015 6020 6033 6131 6204 6205
6223 6342 6498 6505 6511 6520 6539 6548 6593 6610 6635 6663 6692 6694
6809 6839 6903 7061 7093 7124 7126 7149 7166 7202 7218 7220 7265 7339
7350 7366 7381 7387 7406 7410 7444 7453 7469 7514 7593 7597 7619 7673
7716 7744 7748 7770 7792 7805 7806 7821 "7838 7877 7926 7930

Folgende an der vorjährigen Ziehung ausgelosten Obligationen wurden bis heute
Hoch nieht zur Rückzahlung vorgewiesen:

1940, 6. Ziehung, Nrn.' 5164 5430
1941, 7. Ziehung, Nrn. 1024 2292 3575 4554 4588 5434 5655 5761 5762

5763 6658 6660
Bellinzona, den 30. Oktober 1942. O 68

4%-Anleihe von Fr. 5 000000 des Kantons Tessin
vom Jahre 1934

6. Ziehung 1942
Das Finanzdepartement des Kantons Tessin bringt hiermit zur Kenntnis, dass laut

Amortisationsplan die nachstehenden, am 30. Oktober 1942 ausgelosten Obligationen
am 31. Dezember 1942 zur Rückzahlung gelangen.

Mit diesem Tage hört deren Verzinsung auf. Die nachgenannten ausgelosten Titel
können bei den auf den Obligationen bezeichneten Zahlungsstellen eingelöst werden.

87 144 148 169 195 217 231 467 512 523 574 622 663 666
702 728 730 782 788 791 839 857 896 907 921 929 954 972

1068 1114 1115 1221 1275 1339 1555 1622 1694 1779 1798 1846 1918 1930
1992 1998 2017 2067 2249 2296 2412 2413 2465 2723 2792 2880 2928 2944
2954 2977 2997 3076 3107 3128 3230 3295 3311 3404 3421 3439 3456 3475
3545 3556 3634 3640 3651 3691 3748 3773 3799 3808 3809 3852 3864 3908
3947 4031 4045 4148 4240 4321 4334 4446 4467 4537 4606 4616 4629 4955
4960 4973

Iteliinzona, den 30. Oktober 1942. O 67

4y2%-Anleihc von Fr. 5000000 des Kanions Tessin
vom Jahre 1036 — 4. Ziehana 1942

Das Finanzdepartement des Kantons Tessin bringt hiermit zur Kenntnis, dass laut
Amortisationspian die nachstehenden, am 30. Oktober 1942 ausgelosten Obligationen
am 31. Juii 1943 zur Rückzahlung gelangen.

Mit diesem Tage hört deren Verzinsung auf. Die nachgenannten ausgelosten -Titel
können bei den auf den Obligationen bezeichneten Zahlungsstellen eingelöst werden,

8 57 66 68 72 76 127 159 167 198 215 237 262 286
293 348 351 609 516 567 668 592 604 631 682 702 736 744
751 752 774 814 815 817 838 877 878 888 893 898 899 941
960 1114 1125 1160 1242 1244 1245 1263 1266 1306 1371 1415 1475 1476

1515 1548 1583 1595 1596 1639 1674 1701 1750 1758 1775 1788 1793 1828
1867 1878 1904 1944 1962 1995 2005 2039 2049 2066 2085 2120 2131 2158
2160 2165 2172 2177 2184 2263 2265 2302 2303 2346 2361 2372 2376 2378
2471 2538 2563 2574 2600 2605 2620 2645 2660 2693 2698 2701 2736 2765
2777 2810 2816 2939 3038 3079 3100 3108 3118 3140 3147 3187 3223 3224
3227 3286 3300 3306 3367 3371 3375 3389 3420 3458 3472 3530 3553 3557
3561 3629 3667 3704 3732 3767 3081 3782 3790 3838 3849 3867 3896 3938
3949 3974 4016 4020 4034 4083 4096 4097 4125 4134 4152 4171 4187 4191
4204 4227 4237 4270 4274 4299 4309 4312 4393 4417 4493 4537 4569 4597
4611 4613 4656 4658 4659 4678 4722 4727 4745 4770 4807 4833 4837 4900
4927 4973 4981 4989

Folgende an den vorjährigen Ziehungen ausgelosten Obligationen wurden bis heute
noeh niebt zur Rückzahlung vorgewiesen: 1940, 2. Ziehung, Nr. 2478. 1941, 3. Ziehung,
Nrn. 407, 1223, 1614, 2317, 2383, 2614, 3299,- 3361, 3524, 8709, 3873, 4165, 4172, 4345,
4566, 4698, 4707.

Bellinzona, den 30. Oktober 1942. O 65

3 y2%-Anleihe von Fr. 6000000 des Kantons Tessin
vom Jahro 1937 — 3. Ziehung 1942

Das Finanzdepartement des Kantons Tessin bringt hiermit zur Kenntnis, dass laut
Amortisationsplan die nachstehenden, am 30. Oktober 1942 ausgelosten Obligationen
am 31. Dezember 1942 zur Rückzahlung gelangen.

Mit diesem Tage hört deren Verzinsung auf. Die nachgenannten ausgelosten Titel
können bei den auf den Obligationen bezeichneten Zahlungsstellen eingelöst werden.

61 66 72 80 119 124 152 212 238 255 276 340 355 368
372 374 410 423 493 507 678 686 819 840 1060 1095 1113 1154

1157 1171 1254 1355 1549 1641 1667 1682 1703 1710 2024 2029 2058 2099
2101 2249 2263 2270 2278 2319 2331 2390 2416 2431 2487 2605 2663 2673
2688 2716 2744 2790 2824 2854 2895 2934 2935 2971 3007 3058 3139 3140
3157 3266 3271 3322 3371 3386 3430 3431 3606 3677 3703 3717 3795 3803
3830 3842 3934 3957 4018 4020 4228 4278 4287 4436 4444 4479 4487 4604
4694 4710 4770 4789 4846 4858 5025 5156 6173 6341 5403 5455 5460 5472
5590 5604 "5629 5630 5650 5662 5762 5775 6810 5871 5897 5916 5948

Folgende an den vorjährigen Ziehungen ausgelosten Obligationen wurden bis heute
noch nieht zur. Rückzahlung vorgewiesen:

1940, 1. Ziehung, Nr. 5435. 1941, 2. Ziehung, Nrn. 1691 5737.

Bellinzonn, den 30. Oktober 1942. O 66

4%rAnleine von Fr. 6000000 des Kantons Tessin
vom Jahre 1040 — l. Ziehana 1042

Das Finanzdepartement des Kantons Tessin bringt hiermit zur Kenntnis, dass lant
Amortisationspian die nachstehenden, am 30. Oktober 1942 ausgelosten Obligationen
am 31. März 1943 zur Rückzahlung gelangen.

Mit diesem Tage hört deren Verzinsung auf. Die nachgenannten ausgelosten Titel
können bei den auf den Obligationen bezeichneten Zahlungsstellen eingelöst werden.

42 53 151 179 336 365 558 609 640 706 779 799 864 894
895 1007 1010 1059 1094 1106 1123 1130 1195 1206 1234 1235 1250 1273

1285 1343 1595 1634 1736 1824 1850 1962 2040 2101 2176 2419 2518 2587
2622 2650 2837 2918 2928 2956 3114 3127 3232 3256 3269 3293 3308 8417
3481 3529 3596 3686 3711 3775 3930 3959 4076 4080 4202 4203 4204 4276
4337 4371 4378 4382 4386 4415 4515 4740 4743 4815 4839 4860 4861 5053
6484 5505 5518 5521 5525 5532 5§^7 5600 5634 5704 5715 6794 5868 6911

5951 5990

Bellinzona, den 30. Oktober 1942. O 64

Seit Jahren
Spezialhaus
für Karteie^
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung.

AI teingefii Ii rte
Sch reibmaschinenfirma

In Basel mit Laden Im Zentrum

suclit passenden Artikel
in Vertretung oder gegen Barzahlung.

Offerten unt. Chiffre G 7256 y an l'nblieltas Basel.
Q 310

11 a dtd perdu un livret de d£pöts du Credit suisse
k Genöve, au nom de Monsieur Gustave»Adolphe
Liebherr, portant le n° 16457 A.

La personne qui l'aurait trouvd ou qui Ie ddtiendralt
k quelque titre que ce sott, est sommde d'en donner avis

sans retard au Credit suisse k Gen&ve. A ddfant de

la presentation dans le ddlai de six mois 4 dater de

la prdsente publication, Ie livret sera annul<5, conformdment
4 l'articlc 90 du Code des obligations. X 211

Scelles mötalliques
toutes grandeurs.

Remplacent avantageusement Ies plombs
en plomb

Petitpierre & Grisel
Neuchätel N 50

Mechanische Werkstätte
sacht zwecks Ausbeutung einer lukrativen, geschützten

Neuerung

Interessengemeinschaft mit
kapitalkräftiger Verkaufsfirma

der Maschinen- oder elektrischen Branche. Gef. Offerten
unter Chiffre 23057 an Publieitas Bern. On 97

Fabrikationsnnternehmen der

Lebensmittelbranche
mit eigener Verkaufsorganisation könnte

1—2 Artikel ia Fabrikat!» oder Vertan! aehmeiL

Günstige, zentrale Lage. Modernste Abfüll- nnd

Verpackvorrichtungen. 498

Anfragen nnter G 9040 Y an Publieitas Bern.

Ein alter Routinier hat

CH erfunden...
Endlich eine

abersichtlich«
rationell«
bilanzsicher«
Buchhaltung

die In jedem Betrieb
einzigartige Vorteile
bietet.

fS-

Verlangen Sie darum
noch heute, ganz
unverbindlich Prospekt
undAufklärung durch

K. NEIDHART A CO.
Zun''- VVakMr 'j Tel '051)830 33

Vrrtf'« L.''t"

Säcke
jeder Art und Gröiie

Blochen
aas aar gutem, wasserdicht
Imprägniertem Segel

Fausthandschuhe
und

Schürzen
fiir Industrie und Gewerbe
A. B. ZIHLfiR

SACK-FABRIK,Bern
Dammweg 7a

Seit td Jahren QudltiUsware

Eigene Sattlerei

Finanz- und Industrie-Beteiligungen AG., Basel
(Participations financier» et Industriell» SA., Bile)

Einladung zu einer ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
au! Montag, den 7. Dezember 1942, vormittags 11 Uhr, im Konferenzsaal der

Schweizerischen Treuhandgesellschaft, St.-Aibananiage 1, Basel

TAGESORDNUNG:
Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 5 000 000 auf Fr. 2 000 000
durch Annullierung der 600 auf den Inhaber lautenden Stammaktien,
Nrn. 1/10, 811/1400, und entsprechende Abänderung der Art. 4 und 28
der Statuten. Verwendung der freigewordenen Fr. 8 000 000 zur teil-
weisen Tilgung des Verlustbetrages laut Zwischenbilanz auf den 2.
Oktober 1942.
Die Stimmkarten für die Teilnahme an der Generalversammlung sind

gegen Vorweisung der Aktien zu beziehen:
beim Schweizerischen Bankverein, Basel. G 312

Basel, den 25. November 1942. Per Verwaltwngsrat.

Socföte de l'Hötel des Trois Cooronnes, ä Vevey
Le conseil d'administration convoquo. Ies actionnaires de la Socidtd en nssemblde

gdndrale ordinaire pour le lundl 7 ddeembre 1942, & 16 beures 15, k t'llötel des Trols
Couronncs, avee l'ordre du jour snivaut: 1. Lecture du rapport du conscil d'administration.
2. Lecture du rapport des contrölcurs. 8. Discussion et votation sur Ies couclusions de
ces rapports. 4. Nomination des contröleurs. 6. Propositions individuelles.

Le bllan, le compte de profits et pertes, le rap|>ort du conscil d'administration et
le rapport des contröleurs sont k la disposition des actionnaires au siöge social, k Vevcy,
dös ce jour. Les cartes d'admlssiou k l'assemblde gdndrale scront ddlivrdes du 30 no-
vembre au 5 ddeembre 1942, sur prdsentatiou des titres, k la Banquc cantonale vaudoise,
k Lausanne, et k son agence de Vevcy. V 315

§1yfattb FENSTER radTÜREN

abdichten
mit FERMETAL, der ersl-

_ _
klassigen Metalldichiung. -
10 Jahre Garantie.

Z 688 Spezialität:
Regenabdichtung.

FERMETAL AQ. fürMetalldlchlungen, Zürich, Sihlstr. 43. Tel. 3 90 25

Annoncenregie und verantwortlich lür den Inseratenteil: Publieitas AG. — Rigle de. annonce* et responsablllte pour ces dcrniöres Publieitas SA — Drui-k. Fritz Po m>it-lt''i. A


	

